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      Patiententransporteinheit

Das Kernstück aller ITW ist eine Patiententransporteinheit mit zusätzlicher intensivmedizinischer Transportausstattung. Mittels dieser Patiententransporteinheit werden die Patienten auf der Intensivstation abgeholt und anschließend im ITW transportiert. Diese Transporteinheit ermöglicht die fortlaufende intensivmedizinische Überwachung und Therapie.

Je nach ITW-Standort und eingesetztem System sind die Zuladungen (Gewicht und Breite) unterschiedlich. Aus diesem Grunde sollen Patientengewichte über 130 kg (bodengebunden, bzw. 120 kg luftgebunden) im Vorfeld (Patientengewicht und Größe/Breite) gemeldet werden. Ggf. müssen dann Spezialfahrzeuge zum Einsatz kommen.

An den Fahrzeugen befinden sich im Heckbereich häufig Einladehilfen (Hebebühne, elektrohydraulische Einladesysteme) zur sicheren und schonenden Aufnahme des Transportsystems.

 

Intensivmedizinische Ausstattung
Grundsätzlich verfügen alle niedersächsischen ITW über die geforderte medizinische Ausstattung gemäß DIN 75076 für Intensivtransportwagen. Hierbei kommen organisationsabhängig Medizingeräte unterschiedlicher Hersteller zum Einsatz. Die aufgeführte intensivmedizinische Ausstattung ergänzt die rettungsdienstliche Regelausstattung und ist entsprechend der einschlägigen DIN-Vorschriften gehaltert. Neben der geräteinternen Akkuversorgung ist die Strom- und Gasversorgung im ITW entsprechend der Anforderungen erweitert. In Abhängigkeit vom eingesetzten Beatmungsgerät verfügen die ITW ggf. über eine zusätzliche Druckluftversorgung.

	Beatmungsgerät mit erweiterten intensivmedizinischen Beatmungsformen und Monitoring. Kontrollierte, assistierte, invasive, nichtinvasive Beatmungsformen – stufenlos bis zu 100 % Sauerstoffanteil.
	Geeignetes „Backup“ Beatmungsgerät.
	Monitoreinheit, ggf. in Kombination mit dem Beatmungsgerät oder dem Defibrillator (Sauerstoffsättigung, EKG, Kapnometrie/-grafie, osz. RR-Messung, invasive Druckmessung, Temperatur).
	Bis zu 6 Infusionsspritzenpumpen (multikompatibel).
	Blutgasanalysegerät
	Herzschrittmacher


Zusätzlich ist die Patientenkabine bei den ITW bestmöglich schall- und kälteisoliert und die Fahrzeuge verfügen über eine geeignete Klimaanlage. Für die Aufnahme von Spezialgeräten (ECMO, IABP) stehen Halterungssysteme zur Verfügung, hier ist vor Transportanforderung immer eine genaue Absprache mit dem eingesetzten Team/Fahrzeug erforderlich.
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      Zentrale Koordinierungsstelle

Telefon 0800 112 112 5
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